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a) Herr Luttmann fragt, wo zusätzliches Personal für das Pflegezentrum 
untergebracht werden soll bzw. ob im Rückraum des bestehenden 
Grundstückes in einem 2. Bauabschnitt eventuell auch weitere 
Personalunterkünfte geschaffen werden könnten. 
 
Weiter frage er, ob die in dem Entwurf dargestellte Lage der Parkplätze an 
der Mühlenstraße schon feststehe. Eventuell könnten diese auch in den 
hinteren Bereich verlegt werden, um so mehr Platz für die Nutzung durch die 
Bewohner zu erhalten. 
 
Die endgültige Gestaltung des Außenbereiches sei lt. Architekt Bick noch 
nicht abschließend beplant. Die konkrete Lage der Anlagen, wie Terrasse 
oder Parkplätze, würde in weiteren Gesprächen festgelegt werden. Den 
Vorschlag von Herrn Luttmann werde man gerne aufnehmen.  
 
Gleiches gelte für die Planung des rückwertigen Bereichs des Grundstücks. 
 

b)   Herr Tammen (ehemaliger Mitarbeiter der Sander GmbH) fragt nach dem 
Betreuungskonzept der Sander GmbH. Er sei ausgebildete Betreuungskraft, 
habe aber während seiner Tätigkeit bei der Sander GmbH aufgrund der ihm 
vorgegebenen Tätigkeiten diese Betreuung seiner Ansicht nach nicht 
ausreichend durchführen können. 
 
Herr Sander erläutert kurz das Konzept und stellt fest, dass nicht alle 
Mitarbeiter/innen dieser Philosophie zustimmen würden. Hier werde 
entsprechende Überzeugungsarbeit geleistet bzw. als letzte Möglichkeit 
personelle Konsequenzen gezogen. 
 

c)   Frau Thiemann fragt, wie die Bewohner bei einem Neubau, der in 
unmittelbarer Nähe zum Altbau entstehen wird, vor dem Baulärm geschützt 
werden. 
 
Ein entsprechendes Konzept werde lt. Architekt Bick im Zuge der weiteren 
Planung mit allen Beteiligten abgestimmt. Es werde eine tragbare Lösung 
gefunden. 
 

d)   Frau Thiemann fragt, wieviel Prozent der Kosten einer Baumaßnahme auf 
einen Controller entfielen.  
 
Dipl.-Ing. Meemken sagt eine schriftliche Antwort innerhalb der nächsten 
Tage zu. 

STADT NORDERNEY 
Der Bürgermeister 



 
e)    Auf die Frage von Frau Thiemann, ob die Plätze in dem Pflegezentrum nur 

Norderneyern vorbehalten seien, oder ob auch Personen, die bisher auf dem 
Festland ihren Hauptwohnsitz hätten, dort einen Pflegeplatz erhalten 
könnten, macht Herr Sander deutlich, dass hier keine Unterscheidung bzw. 
Bevorzugung vorgenommen werde.  

 
 
 

Der Vorsitzende schließt um 19.30 Uhr die Sitzung. 
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